Autorenhinweise
1. Allgemeines
( Die in DIN A 4-Format (210 x 297 mm) einseitig beschriebenen, druckfertig einzureichenden Artikel sollen insgesamt 20 Seiten nicht überschreiten. Umfangreichere Arbeiten bedürfen der Abstimmung mit der Schriftleitung. Es gilt die neue Rechtschreibregelung.

( Der Text sollte mittels eines gängigen Textverarbeitungsprogramms abgefasst sein und als Ausdruck in zweifacher Ausfertigung (DIN A 4-Format) vorliegen. Ein digitaler Datenträger muss beigegeben werden. Die Namen der Datei, des verwendeten Textverarbeitungsprogramms und dessen Programmversion müssen angegeben sein. In absoluten Ausnahmefällen werden nach Rücksprache mit der Schriftleitung Schreibarbeiten übernommen.

( Generell ist TIMES NEW ROMAN als Schrifttyp mit den Zeichenformaten "Normalschrift", "Fettschrift", "Kursivschrift" und "Kapitälchen" zu verwenden. Die Blattränder betragen oben: 2,5 cm, unten: 2,0 cm, rechts: 2,5 cm und links: 2,5 cm.

( Autorennamen stehen in Kapitälchen, Fossilnamen in Kursivschrift. Fußnoten sind zulässig, jedoch auf ein Minimum zu beschränken.

2. Veröffentlichungstext und Anlagen
( Der Text ist linksbündig, einzeilig und ohne Trennstriche in 13pt-Schrift zu schreiben. Überschriften und Absätze sind durch eine Leerzeile ohne Einzug kenntlich zu machen. Abschnitte mit geringerer Schriftgröße zur inhaltlichen Textgestaltung sind zulässig, ebenso fette oder kursive Hervorhebungen. Die Bedeutung von Abkürzungen, die im Text gebraucht werden, muss an mindestens einer Stelle nachvollziehbar angegeben sein.

( Die Publikation soll folgende Gliederung aufweisen:

1. Titel der Veröffentlichung fett; 2. Name des Autors/der Autoren in Kapitälchen; 3. Stichwortliste: 1-2 Zeilen bibliographisch wichtige Schlagworte (Gegenstand, Fachgebiete, geologische Einheit/Alter, regionale Einheit), 4. Kurzfassung; 5. Abstract und Titel in Englisch; 6. Text mit Überschriften in Dezimalklassifikation; 7. eventuell Danksagung (ohne Nummerierung); 8. Literatur (ohne Nummerierung); 9. Autorenanschriften.

( Es gibt Abbildungen, Tabellen und Tafeln. In Abstimmung mit der Schriftleitung sind in begrenzter Zahl auch Beilagen möglich. Die Position von Abbildungen und Tabellen ist am rechten Textrand zu vermerken. Abbildungsunterschriften und Tabellenüberschriften werden in einem gesonderten Verzeichnis dem Artikel beigegeben.

( Zeichnungen sind reproduktionsfähig beizufügen und müssen nach erforderlicher Verkleinerung lesbar sein. Sofern sie mittels eines Grafikprogrammes erstellt wurden, sollten sie die Formate "cdr" (CorelDraw), "ai" (Adobe Illustrator), "FH10" (Freehand 10)", tif" bzw. "jpg" tragen. Der Name der Datei, des Grafikprogramms und der Programmversion muss auf der Diskette enthalten sein.

( Fotografien sind als scharfe reproduktionsfähige Positive anzufertigen. Der Druck ist nur schwarz/weiß möglich.

3. Literatur
( Das Literaturverzeichnis wird einzeilig fortlaufend ohne Leerzeile zwischen den einzelnen Zitaten geschrieben. Ab 2. Zeile eines Zitats beträgt der Einzug 5 mm. Die Autorennamen erscheinen in Kapitälchen. Es sind alle Autoren einer Publikation anzuführen.

( Orts- und Personennamen in Zeitschriftentiteln sowie Zeitschriften mit lokalem oder exotischem Charakter sind nicht abzukürzen. Die Anzahl der Abbildungen, Tabellen, Tafeln etc. kann angegeben werden.

( Literaturzitate erfolgen in der Form Autor (Jahr), Autor (Jahr: Seite) oder Autor et al. (Jahr).
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